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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Mariensee am Donnerstag, dem 22.08.2013, 19:30 
Uhr, im Gaststätte "Zur Klosterglocke", Höltystr. 19, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil Mariensee 
 
Anwesend: 
 
Ortsbürgermeister 
  
Herr Heinrich Zieseniß  
 
Stellv. Ortsbürgermeister 
  
Herr Heinrich Dettmering  
 
Mitglieder 
  
Herr Stephan Aust  
Herr Dr. Ulrich Baulain  
Herr Reinhard Scharnhorst  
Herr Rolf Steuernthal  
Herr Martin Suhr  
Frau Eva Zademach  
 
Verwaltungsangehörige 
  
Herr Bernd Stellmann (Fachdienstleiter Immobilien) 
Frau Corinna Tamke (Protokoll) 
 
Zuhörer/innen: 
 
1 Person  
 
 
Sitzungsbeginn: 19:31 Uhr 
Sitzungsende: 20:35 Uhr 
 



  Seite 2 von 6 

T a g e s o r d n u n g 
Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit  
   
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 

16.05.2013 
 

   
 3. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 

Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 4. Erneuerung/Verbesserung der Straßenbeleuchtung Weinbergstraße im 

Stadtteil Empede 
2013/166 

   
 5. Verlegung von Nahwärmeleitungen in städtischen Grundstücken in der 

Gemarkung Wulfelade 
2013/169 

   
 6. Bekanntgaben  
   
 6.1. Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 2013/165 
   
 7. Anfragen  
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Vorlage Nr. 
 1. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 

 
 Herr Ortsbürgermeister Zieseniß eröffnete die Sitzung des Ortsrates 

der Ortschaft Mariensee und begrüßte die Anwesenden. Anschließend 
stellte er die ordnungsmäßige Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

 

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung 
am 16.05.2013 

 

 
 Der Ortsrat der Ortschaft Mariensee fasste einstimmig folgenden 

 
Beschluss: 
 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates der Ort-
schaft Mariensee am 16.05.2013 wird genehmigt. 
 
 

 

 3. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes 

 

 
 Von der Einwohnerfragestunde wurde kein Gebrauch gemacht. 

 
 

 

 4. Erneuerung/Verbesserung der Straßenbeleuchtung Weinbergstraße 
im Stadtteil Empede 

2013/166 

 
 Zu Beginn des Tagesordnungspunktes berichtete Herr Dettmering, er ha-

be mit Herrn Härtel vom Fachdienst Tiefbau einen Ortstermin wahrge-
nommen. Bei diesem wurden neue Standorte für die Leuchten festgelegt. 
Herr Dettmering gab anschließend eine Übersicht weiter, aus der die Posi-
tionen bzw. Veränderungen zu entnehmen sind. Die Übersicht ist als An-
lage 1 dem Protokoll beigefügt.  
 
Herr Aust gab eine Anmerkung für die Verwaltung zu Protokoll, wonach 
die Anlieger seiner Information nach bislang nicht über die Erneue-
rung/Verbesserung und die damit verbundenen Kosten unterrichtet wur-
den. Er halte eine frühzeitige Information der Anlieger für erforderlich, so 
Herr Aust. 
 
Herr Scharnhorst unterstützte die Erforderlichkeit einer vorherigen Unter-
richtung der Anlieger; wies aber auch darauf hin, dass jede Sitzung des 
Ortsrates der Ortschaft Mariensee eine Information sei. Durch die öffent-
lich bekanntgegebene Tagesordnung könne jeder Betroffene eine Teil-
nahme für sich abwägen. 
 
Unter Berücksichtigung der erarbeiteten abweichenden Standorte der 
Leuchten fasste der Ortsrat der Ortschaft Mariensee mit einstimmig fol-
genden 
 
Beschluss: 
 
In Empede wird die Beleuchtungsanlage 
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Straße Kosten Anzahl 

Weinbergstraße zwischen Einmündung 
Flurstück 110/2 und westlich Einmündung 
Flurstück 230/1  

 
7.600 EUR 

 
4 

 
erneuert/verbessert.  
 
Für die Beitragserhebung nach NKAG wird folgender Abschnitt gebildet: 
 
Der Abschnitt beginnt an der Einmündung Flurstück 110/2 und endet west-
lich der Einmündung Flurstück 230/1. 
 
 

 5. Verlegung von Nahwärmeleitungen in städtischen Grundstücken in 
der Gemarkung Wulfelade 

2013/169 

 
 Einleitend gab Herr Suhr zur Kenntnis, dass der Ortsrat der Ortschaft Ma-

riensee froh sei, dass die Verwaltung nun die hiesige Ansicht einer Beteili-
gung des Ortsrates teile.  
 
Sodann machte Herr Suhr darauf aufmerksam, dass in der Begründung zu 
der Drucksache und in dem Gestattungsvertrag die Bezeichnung Biogas-
anlage verwandt werde. Es handele sich jedoch um eine Holzhackschnitz-
anlage, so Herr Suhr. Er bitte um entsprechende Berichtigung.  
 
Aus der letzten Sitzung heraus habe er in Erinnerung, so Herr Suhr, dass 
die Betreiber der Anlage von einer geplanten Biogasanlage am gleichen 
Standort berichteten. Hierzu liege derzeit noch kein entsprechender Antrag 
vor, entgegnete Herr Stellmann vom Fachdienst Immobilien. Anschließend 
erläuterte Herr Stellmann die vorliegende Drucksache und entschuldigte 
sich für den unglücklichen zeitlichen Ablauf.  
 
Nachdem weitere Fragen der Mitglieder des Ortsrates der Ortschaft Mari-
ensee von Herrn Stellmann beantwortetet wurden, fasste der Ortsrat der 
Ortschaft Mariensee mit sechs Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und einer 
Enthaltung folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsrat der Ortschaft Mariensee nimmt gemäß § 94 Abs. 1 Nr. 5 
NKomVG zur Kenntnis, dass mit der Firma enerregio Wärme Wulfelade 
GmbH & Co. KG, Eilveser Hauptstraße 56, 31535 Neustadt a. Rbge., ein 
Gestattungsvertrag über die Verlegung von Nahwärmeleitungen in städti-
schen Grundstücken in der Gemarkung Wulfelade geschlossen wird. 
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 6. Bekanntgaben  
 
 a)  Frau Tamke wies darauf hin, dass zum Tagesordnungspunkt 5 

zwei Stellungnahmen des Sachgebietes Bauordnung und des 
Fachdienstes Immobilien, vom hier anwesenden Fachdienstleiter 
Herrn Stellmann, vorliegen. Diese sind dem Protokoll als Anlage 2 
und Anlage 3 beigefügt. Zudem liegt die Beantwortung einer Ein-
wohneranfrage aus der Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Mari-
ensee vom 16.08.2013 als Anlage 4 bei.  

 
b)  Eine weitere Stellungnahme der Verwaltung, Fachdienst Tiefbau, 

wurde versehentlich von der Protokollführerin in der Sitzung nicht 
vorgetragen. Diese ist als Anlage 5 beigefügt.  

 
c)  Herr Zieseniß wies auf den Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 

hin, der mit Informationsdrucksache Nr. 165/2013 bekannt gegeben 
werde.  

 
d)  Herr Zieseniß verlass eine Email von Frau Ebert, Sachgebiet 

Grünanlagen, bzgl. der Ersatzgerätebeschaffung auf dem Spiel-
platz Wulfelade (Anlage 6). Herr Scharnhorst ging auf die Historie 
des Spielplatzes Wulfelade ein und machte deutlich, dass eine Mo-
dernisierung gewollt, jedoch eine Ungleichbehandlung zu anderen 
Spielplätzen im Stadtgebiet auszuschließen sei. So sei die finanzi-
elle Ausgestaltung des örtlichen Beitrages wie bei vergleichbaren 
Ersatzbeschaffungen in anderen Ortsteilen abzuwickeln, so Herr 
Scharnhorst. Herr Zieseniß kündigte an, dass er einen Ortstermin 
mit Frau Ebert vereinbaren werde. 

 
 

 

7. Anfragen  
 
 a)      Herr Zieseniß stellte eine Anfrage von Frau Kaiser des Kindergar-

tens vor, wonach ein Zuschuss vom Ortsrat gewünscht sei. Der 
Ortsrat der Ortschaft Mariensee verständigte sich darauf, möglich-
erweise zu gegebener Zeit im Rahmen der Einweihung ein Spielge-
rät oder Spielzeug zu spenden. Hier sei die Gleichbehandlung mit 
anderen Einrichtungen zu gewährleisten, bemerkte Herr Scharn-
horst.  

 
b) Eine Anfrage von Herrn Aust bezüglich des Fortschreitens des 

Ausbaus des Kindergartens in Mariensee wurde von Herrn 
Scharnhorst mit einem kurzen Bericht aus der Ratssitzung beant-
wortet.  

 
c)  Weiterhin stellte Herr Aust die Frage nach dem geplanten Schau-

kasten vor der Volksbank Mariensee. Dieser werde noch in diesem 
Jahr aufgestellt, erklärte Herr Zieseniß.  

 
d)  Eine weitere Anfrage von Herrn Aust, der sich im Namen von Frau 

Hadeler nach einem aufgeschütteten Wall am Ortsausgang Rich-
tung Hagen erkundigte, wurde von Herrn Scharnhorst und Herrn 
Zieseniß beantwortet.  
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e)  Herr Steuernthal fragte, ob für das Schwimmbad in der Kernstadt 
ein Antrag auf EU-Zuschüsse gestellt werde. Dieses wurde von 
Herrn Scharnhorst verneint. Da es sich nicht um einen Bau der 
Stadt Neustadt am Rübenberge handele, können solche Zuschüs-
se nicht beantragt werden, erläuterte Herr Scharnhorst.  

 
f)  Herr Dettmering erkundigte sich nach der Oberflächensanierung in 

der Straße „Ambossweg“. Diese Unterhaltungsmaßnahme sei nun 
begonnen worden, berichtete Herr Scharnhorst. 

 
-  -  - 

 
 
Mit Dank an die Anwesenden schloss Herr Ortsbürgermeister Zieseniß 
den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:32 Uhr.  
 
 
 

   
  

 
 

 

 
  
 
 
 
    
Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(zgl. Protokoll) 
 
 
Neustadt a. Rbge., 26.08.2013 
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